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ConBoard 

ConBoard ist eine Datenbank-Applikation auf der Ba-
sis einer multidimensionalen Datenbank mit einer In-
tegration in Excel. 
 
Das System kann als Einzelplatzversion betrieben 
werden und auf einfachste Art auf eine Mehrplatz-
version erweitert werden.  
 
Es können mehrere spezifische Kennzahlensysteme 
parallel betrieben und bei Bedarf ein personen- oder 
gruppenspezifisches Zugriffskonzept eingerichtet 
werden. 
 
In der übersichtlich gestalteten Oberfläche sind 
Überblick und Zugriff auf weiterführende Informatio-
nen vereint.  

Bei der Kennzahlendefinition hinterlegen Sie nebst 
dem Zielwert je Kennzahl auch die Grenzwerte für 
die Ampelfunktion sowie die geplanten Massnah-
men in schriftlicher Form. Zudem sind alle Zusatzin-
formationen wie Planungsstatus, Laufzeit oder Prü-
fungsrythmus auf der Datenbank abgelegt und kön-
nen jederzeit abgerufen werden. 
Des weiteren werden auch Zugriffe auf die weiter-
führenden Berichte in der Datenbank hinterlegt. 

Die Erfassung der Plan- und Ist-Werte kann sowohl 
zentral als auch dezentral durchgeführt werden.  
  
Im laufenden Jahr können monatlich Kommentare 
und weitere Massnahmen definiert werden. Zudem 
kann der Status einer Kennzahl, bei Bedarf, manuell 
übersteuert werden, um nicht abbildbare Situationen 
zu dokumentieren. 

ConBoard bietet Ihnen die Möglichkeit die wichtigsten 
Informationen einfach, schnell und effektiv zur Verfü-
gung zu stellen und zu kommunizieren. 

 

M ai - 2004
Erfassung  d er Key Facts Werte u nd S tatu s

Mai ku mu lie rt M ai Dateien M ai
Plan Ist Ab weichu ng Ist Bas is Spe zial Actio nT itle Kom me ntar M assn ahm e Term in

  D B je  Key Cu stom er 33'3 33 34'6 01 -1'2 68 9'001 .00 �

  An zahl f ehler haf te Pro dukt e 3'7 50 3'3 00 4 50 770 .00 �

  M ar ktfor sch ung sauf wend ung en 40'0 00 40'8 60 -8 60 9'253 .07 �

  An teil inn ovativer  Prod ukte (F 2 1 1 0 .10 �

  An zahl in novative r Pro zeßabläu fe 5 4 1 1 .10 �

  An zahl Vor sch läge je  Mita rbe it er 1 1 0 0 .03 �

  I nfor ma tionsd ecku ngs kenn ziffer 3 2 1 0 .42 �

  W ert  der  Inf orm ation ssyst eme 3 54'1 67 3 57'0 00 -2'8 33 7 5'000 .00 �

  Kom mu nikat io n zw. Abteilun gen 1 77 1 56 21 31 .25 �

  U msat zwachs tum 2 50'0 00 3 53'6 67 -1 03'6 67 5 0'000 .00 �

  An zahl Bes chwer den 10 10 �

  An zahl Re kur se 17 17 �

  %- An teil g esch ützte  Rekur se 1 1 �

 %- An teil d er in ner t 6 W och en n ach  Ein gan g er teilt 1 1 �

 %- An teil d er in ner t 4 W och en n ach  Ein gan g er teilt 1 1 �

 %- An teil d er in ner t 3 M on aten nach  Einga ng e rte ilt 1 1 �

 %- An teil d er b egu tach teten  Einre ichun gsu nter lage 1 1 �

 %- An teil d er e in ger eicht en U nter lagen  aller  unt erst 1 1 �

  C ash- Flow 50'0 00 86'6 00 - 36'6 00 1 6'000 .00 �

 %- An teil d er ko ntr ollierte n Betr iebe (von  unt erst ellt 0 0 �

 An zahl W och en f ür Be richt ers tellung  na ch Kon trol 3 3 �

 D urch sch nittlich e Beur teilun g d er Em pfe hlun gen  d 4 4 �

 %- An teil d er g esch ulten  Vera ntwor tliche n in d en G 1 1 �

  %- An teil d er e rfa ssten  Gef ahr en u nd  Risiken 1 1 �

  Er folg in ne uen  Vertr iebswe gen 42 41 0 9 .00 �

  An zahl n euer  Ver trieb swege 5 5 0 0 .84 �
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DB je Key Customer
Mai - 2004
Ziele, Erreichungsgrad, Kommentar und Massnahmen

Hauptziel Kundenrenditen in A-Märkten erhöhen Start 01.01.2004 Zieldefinition
Verantwortlich E. Toscano Ende 31.12.2006 Massnahmen
Einheit CHF Prüfungs-Intervall Quartal Zielhöhe
BSC-Code F Letzte Aktualisierung 27.10.2004 ZielGrösse

Mai 2004 2004 
Plan Ist abw. % Plan Forecast abw. %

6666.67 9001 2334 35 � 6666.67 6667 100 �
Kommentar / Erläuterungen Massnahmen
Die Meier PapierGruppe hat sich für Importe aus Asien entschieden. Wir 
müssen unsere Preisstrategie für KeyCustomers überdenken.

Die Preislisten sind viel zu kompliziert

30.6.2004

1. Analyse der Umsätze mit Meier PapierGruppe 2.Kontakt mit 
Einkäufer suchen 3. alternative Kunden selektieren1. Schulung des 
Aussendienstes 2. Überarbeiten der Preisliste bezüglich der 1.12.2004

5 5

 

ScoreCard Unit 1 Score-Navigator
Mai 2004

Finanzbereich Kunde Prozess Entwicklung

DB je Key Customer Umsatzw achstum Cash-Flow Erfolg in neuen Vertriebsw egen

Anzahl neuer Vertriebsw ege Anzahl Vorschläge je Mitarbeiter Marktanteil Berichterstattung in der Presse

Anzahl innovativer Prozeßabläufe Anzahl Vorschläge je Mitarbeiter Wert der Informationssysteme

Erfolg in neuen Vertriebsw egen

Jahr Monat
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ConBoard 

Systemvoraussetzungen und Arbeitsumgebung    

Betriebssystem   Windows 2000 und höher  

Datenbank   MIS ALEA 4.1 
   

Client – minimale Anforderungen   

Microsoft Office   Excel 2000 und höher 

CPU   800 MHz 

RAM  512 MB 

Speicherplatz  ca. 40 MB 
   

Server – minimale Anforderungen   

CPU  800 MHz 

RAM      1 GB 

Speicherplatz     ca. 100 MB 

Einbindung in ConIntegral 
 
ConBoard kann als Einzel- oder Mehrplatzversion 
genutzt werden. 
 
ConBoard kann ohne Veränderung der Grundstruk-
turen, mit geringem Aufwand, in ConIntegral einge-
bunden werden.    

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

    
  

Features    

Verwaltung mehrerer User und Gruppen     

Verwaltung mehrerer Boards     

max. Themenbereiche je Board   8*  

max. Kennzahlen je Board   48*  

Zentrale als auch Dezentrale Erfassung Plan, Ist und Forecast     

Zentrale Verwaltung der Inhalte und Zugriffe     

Zugriff auf Detailbericht je Kennzahl   1 Basisbericht pro Jahr 
1 Spezialbericht pro Monat  

*Kann auf Anfrage erweitert werden    

CockPit mit Ampelfunktion und Kommentaren     

Berichte nach Board oder nach Kennzahl     

Massnahmenverfolgung     

Offene Schnittstelle (ODBC, ADODB, ODBO)     


